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Die Ovaeotschna Lawine.
'ittwoch den 15. März 1916, kurz vor 12 Uhr mittags,

donnerte diese mächtige Lawine vom steilen Hange
rechts des Piz Ovacotschna oberhalb St. Moritz-Bad

herunter und ergoss sich über die Wiesen San Gian bis zum
Inn unweit des Hotels Kurhaus. jyjan sah jt

blossem Auge,
wie sich die
Lawine auf der Höhe

des Rosatsch
loslöste, wie sie
die Felsen vom
Schnee säuberte
und die Richtung
nach Plaun
Taschin nahm. Von
hieraus risssie in
einer Breite von
250—300 Metern
den ganzen Wald
bis zu den Wiesen

nieder. Ein
Knattern gleich
einem
nengewehrertönte,alsdieschönen

Bäume durch den

gewaltigen
Luftdruck abrasiert

wurden. Von dem enormen Schaden, den die Lawine
verursacht hat, kann man sich einen Begriff machen, wenn man
bedenkt, dass nicht weniger denn 10 Hektaren Wald zerstört
wurden. Man schätzte das Holz auf 1800—2000 m3, was
einem Wert von Fr. 50,000.— entspricht. Ein herrlicher Bergwald

lag darnieder, und eine hässliche Schramme im schönen
Landschaftsbild war entstanden.

Es handelte sich hier um eine Neuschneelawine, wie sie im

Frühjahr oft auftreten. Da sie einezunächst freie Sturzbahn hatte,
bildete sie sich als Staublawine aus, welche durch die grosse
Fallgeschwindigkeit einen gewaltigen Luftdruck erzeugte und
die Bäume umknickte. Das Abrissgebiet war scharf ausgeprägt.

Die Ovacotschna-Lwine.
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